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Protokoll der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates von Strebendorf  
 

vom 11. September 2024 im DGH Strebendorf 
 
 
 
 
Protokoll 222               11.09.2024 
 

Beginn: 19:05 Uhr  Ende: 20:18 Uhr 
 
 
 

 
Anwesend: Ortsvorsteher   Stephan Diehl 
  
 Bürgermeister  Hauke Schmehl  
 
   
 Mario Mück 
 Thomas Kehr 
 Klaus Fischer 
    
 
 
TOP 1: Begrüßung  

 Stephan Diehl begrüßt alle zur Ortsbeiratssitzung im DGH in Strebendorf.  

 
TOP 2: Wünsche und Anregungen für den Haushalt 2025  

 
 Löschwasserversorgung: Eine öffentliche Infoveranstaltung findet am 17.09.2024 statt. Im Zuge 

des Ausbaus der Löschwasserversorgung wird auch das Baugebiet im Lindengarten 
erschlossen. Eine Druckerhöhungsanlage wird im Pumpenhaus installiert. Genaueres wird auf 
der Infoveranstaltung erläutert. 

 Eine Sanierung des Lindengarten ist im Zuge der Erweiterung der Wasserversorgung nicht 
geplant. Der Verbindungsweg in die Hohl wird wieder mit einer Schotterschicht abgeschlossen 
und nicht asphaltiert. 

 Die Tür am Spielplatz (Seite zur Antrift) soll repariert bzw. erneuert werden. 
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 Eine Schubkarre für den Friedhof soll beschafft werden. Der Bürgermeister kündigt an, dass es 
in Zukunft eine weitere Möglichkeit für Beisetzungen geben wird.  

 Ortsvorsteher Diehl fragt ob es möglich sei weitere Sitzgelegenheiten zu beschaffen. Der 
Bürgermeister erklärt das dies kein Problem sei. Die Pflege der Plätze solle aber selbst 
organisiert werden. Als Örtlichkeiten für Bänke wurden der Festplatz und der Eisenberg 
vorgeschlagen. 

 
 
TOP 3: allgemeine örtliche Angelegenheiten 
 

 Ehemaliger Wasserrohrbruch in der Vogelsbergstraße (vor Waschkewitz). Hier ist der Asphalt 
beschädigt. Hessen Mobil ist zuständig. Bernd Waschkewitz kündigt an sich darum zu 
kümmern. 

 Am Ortseingang aus Richtung Vadenrod besteht der Wunsch ein paar Bäume zu 
pflanzen. Allerdings ist das Grundstück im Privatbesitz. Hier kann der Eigentümer 
natürlich jederzeit selbst tätig werden. 

 Der „Wasserweg“ entlang der Antrift zu den Trittsteinen ist durch Bewuchs und Unkraut 
nicht so nutzbar wie es von den Anliegern gerne gesehen würde. Es wurden 
verschiedene Möglichkeiten der Pflege diskutiert. Leider ohne abschließendes 
Ergebnis. Auch der Hang entlang der Vogelsbergstraße wird nicht mehr vollständig 
gemäht.  

 Der Grünabfall kann seit diesem Jahr nur noch gegen Gebühr auf den vorgesehenen 
Plätzen entsorgt werden. Der Bürgermeister erklärt kurz wie es dazu gekommen ist. 
Gebühren werden von allen Gebäudeeigentümern eingezogen. Nicht jeder nutzt aber 
den Grünabfallplatz. Aus diesem Grund werden diese Gebühren jetzt nur noch von den 
Nutzern der Grünabfallplätze erhoben. 

 
TOP 4: Verschiedenes  
 

 Ein Anlieger weißt daraufhin das die Straßeneinläufe in der Vogelsbergstraße 
zuwachsen würden. Laut Bürgermeister Schmehl würden die Schächte 2 mal im Jahr 
gereinigt. 

 Das WLAN im DGH ist noch nicht aktiv. Der Bürgermeister will sich darum kümmern. 



 
 
 

 

3 

 Funkturm: aktuell ist der Bau in Prüfung. Es wird auf die Baugenehmigung gewartet. 
Der Pachtvertrag mit der Stadt ist geschlossen. Voraussichtlich wird in 2025 gebaut. 

 Das Hochwasserschutzkonzept wird aktuell von einem Gutachter geprüft. Es soll jedoch 
weiter durchgeführt werden. Bis Herbst 2025 soll alles finalisiert sein. 

 Glasfaser (TNG): Teilweise wurden Anschlüsse nicht fertiggestellt. Einzelfälle müssen 
meist mit der TNG direkt geklärt werden. Die gemeldeten Ausbesserungen seien jedoch 
soweit alle erledigt. 

 

 
        

………………………………        
Stephan Diehl          
Ortsvorsteher             


